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s war am ersten
- Tag nach dem

_ Fastenmonat Ra-

madan. Wir bereiteten
ein Fest und ein grosses
Mahl vor und erwarte-
ten Besuch. Ahmad
und seine Freunde

spielten derweil vor
dem Haus. Wo hätten
sie spielen sollen, wenn
nicht in den Gassen? Es

gibt hier keine anderen
Orte für Kinder.»

Abla Khatib ist Palästinenserin, 31 Jahre alt und lebt in einem

Flüchtlingslager im Westjordanland. Mit diesen Worten beginnt
sie von jenem Tag zu erzählen, an dem ihr zwölfjähriger Sohn

von einem israelischen Soldaten in den Kopf geschossen wurde

- draussen vor dem Haus, in den Gassen. Der Soldat hielt
Ahmad aus der Ferne für einen Kämpfer und drückte ab.

Starke Frauen
im besetzten Land

Vierzehn Frauen aus dem besetzten Palästina erzählen

aus ihrem Leben und Alltag. Mit ihrem Buch

«Standhaft.Rechtlos» gibt die Schweizer Journalistin

Sybille Oetliker ihnen eine Stimme.

Zwei Tage später war
der Junge tot.

Im Buch «Standhaft.
Rechtlos» lässt die
Schweizer Journalistin
Sybille Oetliker, die
während insgesamt
fünf Jahren als Korres-

pondentin für verschie-
dene Tageszeitungen in
Jerusalem arbeitete,
vierzehn Frauen im
besetzten Palästina zu
Wort kommen. Frauen

aus unterschiedlichen Milieus, Jüngere und Ältere, Muslimin-
nen und Christinnen erzählen von ihrem Alltag, von ihren
Träumen, von ihren Ängsten und ihrem Leid.

Was sie verbindet, ist die Liebe zu ihrem Land und die grosse
Hoffnung, dereinst als freie Bürgerinnen in einem unabhängi-
gen Palästina zu leben. uvo

Sybille Oetliker: «Standhaft.Rechtlos, Frauen im besetzten Palästina», eFeF-Verlag, Bern/Wettingen 2010,224 Seiten, CHF 29.-.

Älterwerden mit Schmunzeln
Der Alltag ist nicht immer ein Vergnügen - das

ist bei Seniorinnen und Senioren nicht anders

als beim Rest der Bevölkerung. Diesem Alltag

auch die heitereren Seiten abzugewinnen, dazu

eignet sich das Büchlein «Oldies by Mike».

Es versammelt einige der schönsten Bilder-

geschichten, die der 2009 verstorbene Comic-

Zeichner Mike Van Audenhove der älteren Generation gewidmet hat.

Schicksale von Menschen in verschiedenen Lebenssituationen witzig

und mit einem stets versöhnlichen Augenzwinkern präsentiert.

Mike Van Audenhove: «Oldies by Mike», Edition Moderne, Zürich 2010,

56 Seiten, farbig, CHF 19.80,

36 ZEITLUPE 11 -2010



Ku tur

Das Beste für Augen
und Gaumen

Pünktlich zur jähr-

liehen Weinlese-

zeit kommt der

Stoff für die win-

terliche Lese-Zeit.

Der Hallwag-Ver-

lag bringt eine

reiche Ernte mit

drei Werken auf den Büchertisch.

Fangen wir doch mit dem Küchentisch

an: Erstmals erscheint «Ricette di Osterie

d'ltalia» auf Deutsch; Küchenschätze und

Kochtradition, wie sie in den häuslichen

Küchen und kleinen Osterien gepflegt

wird, werden hier vorgestellt. Querdurch

Italien, von Vorspeisen, erstem Haupt-

gang, zweitem Hauptgang bis zu Saucen,

Pesto und Dessert lassen einem die

Rezepte das Wasser im Mund zusam-

menlaufen. 460 Seiten zum
Nachmachen und Geniessen

-eine Fundgrube für alle

Koch- und Überraschungs-

freudigen.

Das neu aufgelegte «Hand-

buch Wein» der Erfolgsauto-

rin und Weinspezialistin

Jancis Robinson hilft einfach

und verständlich, zu den Delikatessen

das richtige Getränk zu finden, dieses

richtig zu pflegen und auch perfekt zu

servieren. Jedes Land,

jede Rebsorte, ja sogar

jedes Glas finden da

sorgfältige Beachtung

und Erklärung.

Und schliesslich der

grosse Kleine - der

meistverkaufte Wein-

führer der Welt: «Der

kleine Johnson», der

seit 34 Jahren

zuverlässig und kurz zu fast jedem Wein

Auskunft gibt. Hugh Johnson ist auch

fürs nächste Jahr der bewährte Garant

für Qualität und Zuverlässigkeit. mg

Ricette di Osterie d'ltalia, 464 S„ CHF 42.90.

Handbuch Wein, 384 Seiten, CHF 42.90.

«Der kleine Johnson 2011 », 472 S„ CHF 34.50,

Alle drei Bücher im Bemer Hallwag-Verlag.

Weihnachtszauber in der
Rennbahn

«Swiss Christmas» bringt beste Unterhaltung in ein imposantes Zelt

in Zürich-Oerlikon. Die Zeitlupe erleichtert Ihnen den Zugang.

och ist es für
Weihnachten
etwas früh,

aber bereits kündi-

gen Veranstalter aller
Art ihre Shows an.
Und das Weihnachts-

spektakel unter dem
Titel «Swiss Christ-

mas» hat da einiges
zu offerieren. «Er-

frischend anders und
doch festlich, ein we-
nig schräg und doch

romantisch, eine ge-

hörige Prise Gänse-

haut versprechend, multimedial und ga-
rantiert bezaubernd», schildert Regisseur
Peter Zobel das Programm.

Fast 40 Artisten aus aller Welt wollen
das Publikum verblüffen. Die Geschieh-
te dreht sich um
einen jungen Mann,
der die Freude am
Winter und an der

Weihnachtszeit ver-
loren hat. Die virtuo-
se Alphornbläserin
Eliana Burki und die

Künstlerinnen, Artisten und Musikanten bringen
eine besondere Stimmung ins «Christmas»-Zelt.

Artisten vertreiben
ihm die trüben Ge-

danken - und dem
Publikum damit.

Leserinnen und Le-

ser der Zeitlupe kön-

nen an einer Ver-

losung teilnehmen,
deren drei Gewinner
zwei freie Eintritte für
Samstag, 4. Dezem-
ber, erhalten (siehe
Talon unten).

Zudem offeriert
«Swiss Christmas» für
die Vorstellungen von

Sonntag, 21. November, und Sonntag, 5.

Dezember, jeweils 14 Uhr, der Zeitlupe-
Leserschaft im Seniorenalter 30 Prozent
Rabatt und für jüngere Begleitpersonen
20 Prozent. Buchen Sie mit dem Code-

wort «Zeitlupe» per
Telefon: 0848480010
(Ortstarif). Mit den
Tickets erhalten Sie

zudem einen Gut-
schein für einen Gra-

tiskaffee samt einem
Stück Kuchen.

So sind Sie an der Verlosung dabei!
«Swiss Christmas» gastiert vom 18. November 2010 bis zum 2. Januar2011 in einem Zelt auf der
Offenen Radrennbahn in Zürich-Oerlikon. Die Zeitlupe verlost dreimal zwei Tickets der 1. Katego-
rie im Wert von je 89 Franken für die Vorstellung von Samstag, 4. Dezember 2010, um 20.00 Uhr.

Name/Vorname

Strasse

PLZ/Ort

Datum Unterschrift

Bitte senden Sie uns diesen Talon mit Ihrem Namen und Ihrer Adresse an:

Zeitlupe, Weihnachtszauber, Postfach, 8099 Zürich. Einsendeschluss ist der 26, November 2010.
Über die Verlosung wird keine Korrespondenz geführt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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